
Öffentliche Gemeindevertretersitzung am 04.05.2017 
um 19.30 Uhr im Gasthof Norderbrarup 

 
Tagesordnung: 

1. Genehmigung des Protokolls vom 21.02.2017 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Verwaltungsbericht 
4. Sachstandsberichte 

 - Erweiterung der Aufgabenübertragung „Freizeitgestaltung für Kinder- und 
Jugendliche (Solidarische Finanzierung der Sporthallen und Sportplätze auf 
Amtsebene)  
-  Neubau Bildungscampus 

5. Wahl des Vorsitzenden des Finanzausschusses 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Prüfung der Jahresrechnungen für das 

Haushaltsjahr 2016 
7. Beratung und Beschlussfassung über Zuschussanträge zum Haushalt 2017 
8. Stellungnahme zum Regionalen Nahverkehrsplan 
9. Stellungnahme zur Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-

Holstein 2010 und Teilaufstellung der Regionalpläne für die Planungsräume I bis III 
(jeweils Sachthema Windenergie) 

10. Beratung und Beschlussfassung über einen Gestattungsvertrag zur Verlegung von 
privaten Leitungen (Photovoltaikanlage Mohrkirch) 

11. Sonstige Vorlagen 
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

     12. Grundstücksangelegenheiten 

  
Um 19.30 Uhr eröffnet Bürgermeisterin Christine Hannemann die Sitzung und begrüßt die 
Gemeindevertreter/innen Elke Drewin, Gunde Hinrichsen, Dr. Rainer Hansen, Rainer Pehl, 
Andreas Thiesen, Timo Volkmann, Henning Hoff und Bernd Wacker. 
Ferner heißt die Bürgermeisterin den LVB Peter Clausen, Herrn Kuhl von der Presse und 
einen interessierten Zuhörer  willkommen.  
Sodann stellt die Bürgermeisterin fest, dass die Einladung form- und fristgerecht unter 
Bekanntgabe der Tagesordnung ergangen und somit die Beschlussfähigkeit mit vollzähliger 
Vertretung gegeben ist. Es erhebt sich hiergegen kein Widerspruch. 
Vor Eintritt in die TO bittet die Bürgermeisterin um folgende Änderung: 
Streiche in TOP 4 "Neubau Bildungscampus" und setze dafür "Informationen Knüttelschule". 
Ferner bittet sie darum, den TOP 12 nichtöffentlich zu behandeln. Beide Beschlüsse ergehen 
einstimmig. 
 
Zu TOP 1: 
Das Protokoll vom 21.02.2017 wird einstimmig genehmigt.  
 
Zu TOP 2: 
Keine Meldung 
 
Zu TOP 3: 
- Der Lerchenfelder Weg muss neu gemacht werden - Verweis an den Bau- und 
Wegeausschuss. 
- Die Gemeinde hat eine Sitzbank in der Ruruper Straße mit Blick über das Oxbektal 
geschenkt bekommen. 
- Es sind Teerflickarbeiten in der Ruruper Str. nötig - Verweis an den Bau- und 
Wegeausschuss. 
- Der Preis für die Klärgrubenwartung erhöht sich um 5 % oder 253,57 €. 
- Der Büchereiverein hebt den Preis seit 2011 erstmalig an (+ 2,7 %). 
- MoinMoin veröffentlicht am 24.5.2017 unseren Bauplatzreport. 



- Die Aufstallungspflicht auf Grund der Geflügelpest ist aufgehoben. 
- Die von den Gutachtern bei der Brückenprüfung festgestellten Mängel werden im Bau- und 
Wegausschuss behandelt. 
- Etwa 10 Haushalte fallen beim Breitbandausbau in unserer Gemeinde unter die 
Förderfähigkeit, alle anderen sind ausreichend versorgt. 
- Es wird über die Gründung eines Eisenbahnzweckverbandes nachgedacht, welcher den 
Bahnkörper der Museumsbahn unter seine Obhut nimmt. Mitglieder werden die 
Bahnanrainergemeinden sein. 
- Andreas berichtet über Geschwindigkeitsmessungen im Neuen Weg und in der Ruruper 
Straße. Die Auswertung wird in der nächsten Bau- und Wegeausschusssitzung 
vorgenommen.  
In jener Sitzung werden ebenfalls die Ergebnisse der Brückenprüfung besprochen und ggf. 
Maßnahmen vorgeschlagen. 
- Die Prüfungen der Kläranlagen ergaben, dass alle Werte - bis auf 2 - im rechtlichen 
Rahmen liegen. 
- Es hat die Dorfplatzbegehung stattgefunden und Kleinigkeiten wurden bereits repariert. Das 
Spielhaus benötigt einen neuen Anstrich. Es wird über die Durchführung im Rahmen des 
sozialen Tages durch Schülerhand nachgedacht. 
- Die Kulturausschussarbeit läuft im bekannten Modus. 
 
Zu TOP 4: 
Die Unterhaltung der Sporthallen und - plätze fällt ab Sommer auf die Haushalte der 
einzelnen Gemeinden zurück. Da jedoch aus allen Gemeinden Sportler zur Nutzung 
anreisen, wird derzeit über die solidarische Finanzierung auf Amtsebene nachgedacht. Die 
Bürgermeisterin gibt zu Bedenken, dass der größte Nutzwert der Eigentümergemeinde 
zufällt, so dass der Finanzierungsalgorithmus klug und damit gerecht aufgestellt sein muss. 
Unsere Schule in Norder schließt nunmehr im Sommer 2017 ihre Pforten für immer und eine 
Gutachterfirma erstellt auf Amtsebene Machbarkeitsstudien für die Weiternutzung der alten 
Grundschulen. Es finden derzeit Gespräche auf Bürgermeisterebene über die 
Eigentumsverhältnisse unserer Schule statt. 
 
Zu TOP 5: 
Zur Wahl des Finanzausschussvorsitzenden wird Rainer Pehl vorgeschlagen. 
Folgendes Abstimmungsergebnis nehmen wir zu Protokoll: 
Ja:   4   Nein:  2  Enthaltungen:  3 
Rainer Pehl dankt für das Vertrauen und nimmt die Wahl an. 
 
Zu TOP 6: 
Nach kurzer Aussprache folgt die Gemeindevertretung einstimmig dem Vorschlag des 
Finanzausschusses, die Jahresrechnung 2016 und damit deren Richtigkeit einstimmig zu 
genehmigen. Die Anteile der Gemeinden Mohrkirch, Böel, Saustrup, Wagersrott, Rügge und 
Scheggerott an der Schulbetreuung der Knüttelgrundschule sind 2016 nach Feststellung der 
Bürgermeisterin noch nicht eingegangen. Die Verwaltung des Amtes  wird die Anteile 
einfordern. 
 
Zu TOP 7: 
Nach Aussprache über jeden einzelnen Zuwendungsbetrag werden folgende Zuschüsse 
jeweils einstimmig genehmigt: 
TSV Süderbrarup  200 € 
Seniorenarbeit Kirche    50 € 
Frauenzimmer e.V.  150 € 
Förderverein Kita    50 € 
Ev. Pfadfinder   200 € 
PPSG Rurup   150 € 
Schützenjugend Nbrp. 400 € 
 



 
 
 
Zu TOP 8: 
Die Gemeindevertretung Norderbrarup nimmt den Regionalen Nahverkehrsplan zur Kenntnis 
und kommentiert diesen mit dem ausdrücklichen Wunsch, keine weiteren 
Verschlechterungen befürchten zu müssen. Vielmehr ist der Vertretung daran gelegen, eine 
Beibehaltung der derzeitigen Versorgung anzustreben - besser noch: eine 
Versorgungsausweitung herbeizuführen. 
 
Zu TOP 9: 
Nach der Feststellung, dass die Gemeinde Norderbrarup beim Sachthema Windenergie nicht 
betroffen ist, betrachten wir den Landesentwicklungsplan als zur Kenntnis genommen. 
 
Zu TOP 10: 
Es wird folgender Grundsatzbeschluss gefasst: 
Die Gemeinde Norderbrarup ist grundsätzlich mit der Kabelverlegung über Gemeindegebiet 
zu den genannten Konditionen einverstanden. Abstimmung:  Ja:  8     Nein:  1     Enthltg.:  0  
Die Einzelheiten des Gestattungsvertrages werden per Umlaufbeschluss zur gegeben Zeit 
abgestimmt. 
 
Zu TOP 11: 
Keine Vorlagen 
 
Die Öffentlichkeit verlässt den Sitzungssaal. 
 
Zu TOP 12: 
NICHTÖFFENTLICH 
 
Um 21:50 Uhr stellt die Bürgermeisterin die Öffentlichkeit wieder her und teilt die Beschlüsse 
mit. 
Sodann dankt sie allen für die Teilnahme und schließt die heutige Versammlung. 
 
 
v.      g.      u. 


